
Die slowenische Steiermark ist ein verborgenes Paradies im Herzen Europas, das mit seiner natürlichen Schönheit, reichen
Traditionen und einer Fülle an Aktivitäten Besucher aus aller Welt anlockt. Die grüne Landschaft der slowenischen Steiermark ist
von sanften Hügeln, üppigen Wäldern und malerischen Weinbergen geprägt.

Eine der beeindruckendsten Gegenden der slowenischen Steiermark ist zweifellos das Pohorje-Gebirge. Die malerischen Städte
wie Ptuj mit ihrer faszinierenden Altstadt, Maribor mit seinem kulturellen Reichtum und der charmanten Weinbauregion Jeruzalem
laden dazu ein, die reiche Geschichte, die traditionelle Architektur und die köstlichen lokalen Spezialitäten zu entdecken.

Die slowenische Steiermark bietet eine perfekte Mischung aus Natur, Kultur und Erholung und ist ein Ort, der jeden Besucher mit
seiner Vielfalt und Schönheit verzaubert. Diese Region lädt dazu ein, sich zu entspannen, zu erkunden und das Leben in vollen
Zügen zu genießen.

TERMINE
4 Tage | Montag, 23.09.2024 - Donnerstag, 26.09.2024 

REISEINFORMATION
Betzmeir Reisen

86568 Hollenbach
Gewerbering 6

Tel: +49 (0) 8257 999 555

mail@betzmeir.de
www.betzmeir.de

SLOWENISCH-STEIRISCHE FREUNDSCHAFT - BUSREISE ÖSTERREICH /
STEIERMARK

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Anreise über Graz nach Maribor

Abfahrt 7.00 Uhr ab Motzenhofen. Sie fahren bis nach Graz, die Landeshauptstadt der Steiermark.  Bei einer Stadtführung lernen
Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt an der Mur näher kennen. Danach bleibt noch etwas Zeit zur freien Verfügung.
Weiterfahrt nach Maribor zum Hotel Bau. Das Hotel liegt idyllisch in einem ruhigen Teil von Maribor. Abendessen und
Übernachtung.  

 

2. Tag: Maribor – Südsteirische Weinstraße - Kernölpresse – Buschenschank

Nach dem Frühstück steht heute zunächst Maribor auf dem Programm. Bei einem geführten Stadtrundgang zeigt Ihnen der
Reiseleiter die wunderbare Altstadt von Maribor, der zweitgrößten Stadt Sloweniens. Im Stadtteil Lent können Sie noch 1 Glas
Wein im Haus der alten Rebe genießen. Nachmittags Fahrt über die Grenz bei Langegg zur Panoramafahrt über die slowenische
und südsteirische Weinstraße mit Aufenthalt bei der größten Weintraube der Welt. In Leutschach werden Sie in der Kernölpresse
Resch in die Geheimnisse des „Schwarzen Goldes“ eingeweiht und können natürlich Original steirisches Kürbiskernöl verkosten.
Danach geht es dann ins Sausal nach Heimschuh. Heute Abend genießen Sie eine herzhafte steirische Brettljause in einer
typischen Buschenschank. Anschließend Rückfahrt nach Maribor zum Hotel.

 

3. Tag: Slowenische Steiermark – Ptuj - Jeruzalem

Heute begleitet Sie die Reiseleitung zunächst nach Ptuj, die älteste Stadt Sloweniens. Die Altstadt steht unter Denkmalschutz und
ist eine kulturelle Schatzkammer ersten Ranges. Die engen, von alten Häusern umsäumten, Gassen der Altstadt versetzen Sie in
vergangene Jahrhunderte zurück. Wunderschön ist der malerische Anblick vom südlichen Drauufer aus. Besonders sehenswert ist
auch die Burg. Danach Weiterfahrt durch das Weinanbaugebiet der slowenischen Steiermark nach Jeruzalem. Bekannt durch die
Kreuzritter, die im Mittelalter auf den Kreuzzügen hier Herberge hatten und den Wein schätzen lernten. Besichtigung der „Kirche
der schmerzhaften Gottesmutter“. Eine Weinverkostung mit Brot und Käse in einem Weinhaus darf in dieser Region natürlich nicht
fehlen. Danach geht es gut gelaunt zurück zum Hotel. Abendessen im Hotel.

 

4. Tag: Wörther See - Heimreise

Auf der Heimreise fahren Sie zunächst zum Wörther See. Möglichkeit zum Mittagessen oder Spazierengehen. Rückreise über



Villach - Spittal an der Drau – Tauernautobahn – Salzburg – München nach Motzenhofen.

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Fahrt im modernen Reisebus mit WC, Bordküche, Klimaanlage
 Bordservice und Reisebegleitung
 Stadtführung Graz
 Unterbringung im 4**** Hotel Bau in Maribor
 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet
 2 x dreigängiges Abendessen am 1. + 3. Tag im Hotel
 1 x Abendeinkehr im Buschenschank mit steirischer Brettljause und 1 Glas Wein am 2. Tag
 1 x Stadtführung in Maribor + Reiseleitung nachmittags
 1 x ganztägige Reiseleitung slowenische Weinstraße nach Jeruzalem inkl. Stadtführung in Ptuj
 1x Weinverkostung von 3 Weinsorten mit Brot und Käse in einem Weinhaus in Jeruzalem
 Ortstaxe
 Alle Ausflüge, Rundfahrten und Besichtigungen jedoch ohne Eintrittsgelder
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STÄDTE

Graz
GRAZ

Graz ist die Landeshauptstadt der Steiermark und mit 276.526 Einwohnern die zweitgrößte Stadt der Republik Österreich. Die
Stadt liegt an der Mur im Grazer Becken. Der Großraum Graz ist mit 605.143 Einwohnern nach den Metropolregionen Wien und
Linz die drittgrößte Metropolregion Österreichs. Der Großraum Graz war in den letzten 10 Jahren der am schnellsten wachsende
Ballungsraum Österreichs.

Maribor
MARIBOR

Maribor liegt am Fuße des Bachergebirges südlich und der Windischen Bühel (Slovenske Gorice) nördlich der Stadt und am Ufer
der Drau.

Die Stadt ist die größte der slowenischen Region Untersteiermark. Die nächstgelegene größere Stadt, Graz in der
österreichischen Steiermark, liegt 60 km nördlich. Mit Graz (slowenisch: hat Maribor heutzutage wieder enger werdende kulturelle
und wirtschaftliche Verbindungen. Ein Beispiel dafür ist die Europaregion Graz-Maribor.

Maribor liegt an der altösterreichischen Südbahn Wien-Graz-Maribor-Zidani most-Ljubljana-Postojna-Triest und der einst ebenfalls
von der privaten Südbahngesellschaft betriebenen West-Ost-Achse Franzensfeste (Brennerbahn)-Lienz-Villach (Tauernbahn)-
Klagenfurt-Dravograd-Maribor. Die Bahn betrieb in Marburg große Werkstätten. Beide Strecken werden heute von den staatlichen
Bahngesellschaften Sloweniens, Österreichs und Italiens betrieben.

Kilometer südlich des Stadtzentrums, bei Slivnica, befindet sich der Flughafen Maribor.

Mit der Stadt Celje und der Hauptstadt Ljubljana ist Maribor durch die Autobahn A1 verbunden. In Richtung Norden besteht
Anschluss an die österreichische Autobahn A9 Spielfeld/Staatsgrenze - Graz, über die man auf Autobahnen in den Raum Wien
und Bratislava sowie Richtung Obersteiermark, Salzburg und Deutschland gelangt. Die 2008 fertiggestellte Autobahn A5 nach
Osten verbindet Maribor mit Murska Sobota und der Stadt Nagykanizsa in Ungarn.

Der Verkehr zwischen Tschechien bzw. Ostösterreich und den Adriahäfen Triest und Rijeka verlief (und verläuft) auf Bahn und
Straße großteils über Maribor.

Ptuj
Ptuj ist die älteste Stadtgemeinde in Slowenien und die älteste Stadt des ehemaligen Herzogtums Steiermark. Sie liegt in der
historischen Landschaft Spodnja Štajerska (Untersteiermark) und in der statistischen Region Podravska.

Das mächtige Schloss Ptuj bietet einen wunderbaren Ausblick, weit über das Land. Es beherbegt auch das Regionalmuseum Ptuj
Ormož, das sich der Geschichte der Stadt von ihren Anfängen an widmet.



HOTELBESCHREIBUNG

****HOTEL BAU
Das familiengeführte Hotel Bau befindet sich auf der rechten Seite der Drau im Südwesten von Maribor und bietet eine herrliche
Aussicht auf das Pohorje-Gebirge. Freuen Sie sich auf klimatisierte Zimmer mit kostenfreiem WLAN.

Die Zimmer verfügen über einen Flachbild-Kabel-TV, einen Schreibtisch und einen Safe. Die Badezimmer sind mit einer Dusche,
Pflegeprodukten, einem Haartrockner und Handtüchern ausgestattet.

Die bedeutendste Veranstaltung in Ptuj und Umgebung ist das internationale Karneval-Festival Kurentovanje, das bereits seit mehr
als 50 Jahren abgehalten wirdß. Während des einwöchigen Festivals finden zahlreiche ethnographische und Karnevalsumzüge,
Konzerte, Maskenbälle und zahlreiche andere Veranstaltungen statt. Ende August werden die Tage der Poesie und des Weines
abgehalten – eines der bedeutendsten europäischen Poesiefestivals, bei dem die Lyrik auch auf andere Künste trifft.

LÄNDER

Österreich
Österreich (amtlich Republik Österreich) ist ein mitteleuropäischer Binnenstaat mit 8,5 Millionen Einwohnern. Die angrenzenden
Staaten sind Deutschland und Tschechien im Norden, Slowenien und Italien im Süden, die Slowakei und Ungarn im Osten sowie
die Schweiz und Liechtenstein im Westen. Österreich ist ein demokratischer Bundesstaat, im Besonderen eine semipräsidentielle
Republik, entstanden nach dem Ersten Weltkrieg. Seine neun Bundesländer sind: Burgenland, Kärnten, Niederösterreich,
Oberösterreich, Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg und Wien. Wien ist zugleich Bundeshauptstadt. Österreich ist
Gründungsmitglied der 1961 errichteten Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) sowie seit 1995
ein Mitgliedsstaat der Europäischen Union. Das Land wird von der Böhmischen Masse und der Thaya im Norden, den
Karawanken und dem Steirischen Hügelland im Süden, der Pannonischen Tiefebene im Osten und dem Rhein und dem Bodensee
im Westen begrenzt. Mehr als 62 Prozent des Landes wird von den Alpen gebildet. Blick auf den Großglockner, den höchsten
Berg Österreichs, von Heiligenblut aus Der Neusiedler See (hier bei Podersdorf am See) bildet mit der ungarischen Seite ein
UNESCO-Welterbe Wien an der Donau Gletscher im Ötztal Der Begriff Österreich ist in seiner althochdeutschen Form Ostarrichi
erstmals aus dem Jahr 996 überliefert. Zudem war die lateinische Form Austria in Verwendung. 1156 wurde Österreich im Heiligen
Römischen Reich ein eigenständiges Herzogtum. Nach dem Aussterben des Geschlechts der Babenberger 1246 setzte sich das
Haus Habsburg im Kampf um die Herrschaft in Österreich durch. Das als Österreich bezeichnete Gebiet umfasste seitdem die
gesamte Habsburgermonarchie sowie später das 1804 konstituierte Kaisertum Österreich und die österreichische Reichshälfte der
1867 errichteten Doppelmonarchie Österreich-Ungarn. Die heutige Republik entstand ab 1918, nach dem für Österreich-Ungarn
verlorenen Ersten Weltkrieg, als die Siegermächte die Vereinigung Deutschösterreichs mit der Weimarer Republik verhinderten.
Von 1938 bis 1945 war Österreich, von den Nationalsozialisten erzwungen, Teil des Deutschen Reiches. Von den Siegern des
Zweiten Weltkriegs neuerlich als eigenständiger Staat errichtet, erklärte Österreich nach dem Ende der Besatzung 1955 seine
dauernde Neutralität und trat den Vereinten Nationen bei.

Slowenien
Slowenien, offiziell Republik Slowenien; ist eine demokratische Republik in Mitteleuropa, die an Italien, Österreich, Ungarn,
Kroatien und die Adria angrenzt. Das Land wurde am 1. Mai 2004 als eines von zehn Beitrittsländern ein Mitgliedstaat der
Europäischen Union. Hauptstadt Sloweniens ist das zentral gelegene Ljubljana. Trotz seiner geringen Ausdehnung verfügt
Slowenien über sehr verschiedenartige Landschaftsformen. Mehr als die Hälfte der Staatsfläche ist mit Wald bedeckt. Im
Nordwesten verlaufen die Hochgebirgszüge der Julischen Alpen, Karawanken und Steiner Alpen, die geologisch zu den südlichen
Kalkalpen gehören. Im Nationalpark Triglav liegt mit dem namensgebenden Gipfel des Triglav (2864 Meter) die höchste Erhebung
des Landes, die auch symbolisch auf dem Landeswappen dargestellt ist. Der Nordosten des Landes ist von Mittelgebirgen und
Hügelland geprägt: Bachergebirge (slowenisch Pohorje, bis 1500 Meter hohe Ausläufer der Zentralalpen), Matzelgebirge (Haloze,
bis 880 Meter) und Windische Bühel (350 Meter), die nordöstlich der Mur in die Ebene und Hügel des Übermur-Gebietes
(slowenisch Prekmurje) übergehen, während im Mündungsgebiet Drau-Mur die 50 mal 20 Kilometer große so genannte Murinsel
(Me?imurje) bereits großteils auf kroatischem Staatsgebiet liegt. Beide Flachlandschaften gehen jenseits der ungarischen Grenze
in die Pannonische Tiefebene über. Die Landesmitte und den Süden (Teil der Halbinsel Istrien) nehmen ausgedehnte, typische
Karst-Flächen ein. Im äußersten Südwesten des Landes liegt die 46,6 Kilometer lange Adria-Küste (Slowenische Riviera), die auch
geographisch den tiefstgelegenen Punkt (0 m Meereshöhe) des Landes markiert. Seit dem Zerfall Jugoslawiens wurde mitKroatien
über den genauen Grenzverlauf in der Bucht von Piran gestritten (siehe Internationale Konflikte der Nachfolgestaaten
Jugoslawiens). Im Zuge des EU-Beitrittes von Kroatien hat man sich mittlerweile darauf geeinigt, diesen Konflikt vor einer
internationalen Schiedskommission beizulegen.



www.hotel-bau.si
Tel.: +386 2 421 63 10

REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann aber mit gutem
Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

 

REISECHECKLISTE
 

Dokumente/Geld:
o Allergie- / Impfpass

o EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes für Karten (getrennt aufbewahren)

o Bargeld (Euro)

o Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)

o Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)

o Unterlagen Reiseversicherung

o Visum (falls benötigt)

 

Hygiene/Apotheke:
o Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

 

 Sonstiges:

o Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)

o Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät, SD-Karte, Filme)

o Mobiltelefon (Ladegerät, PIN- und PUK-Code, Kopfhörer)

o Regenschirm

o Nackenkissen

o Kopfbedeckung

 

Für Unterwegs:  
o Eventuell :  z.B. Zeitungen, Bücher,  Reiselektüre ,Reiseführer, Stadtführer usw.

 

Fähre:
o eigenes Handgepäck (notwendige Kleidungsstücke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

 

Für weitere Informationen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

http://www.hotel-bau.si
https://www.betzmeir.de/
https://www.betzmeir.de/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
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